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In den Monaten August und September prä-
sentiert der Maler Thomas Krug im Rathaus 
der Gemeinde Alpen eine Bilderausstellung 
unter dem Titel „Landschaft in Farbe“. Die Bil-
der sind in Acryl und Öl gemalt und zeigen 
die Wechselwirkung von Landschaft, Umge-
bung, Natur, Stimmung und Farbe. Die Vor-
lagen erhielt der Künstler auf Wanderungen 
und Reisen durch verschiedene Natur- und 
Kulturräume Europas. Die Landschaft wirkt 
mit all ihren Sinnesreizen auf jedes Individu-
um und beeinflusst die Stimmung – so der 
Künstler. Er übersetzt die Stimmung in Farbe 
und schafft damit eine eigene Welt. 
Die Ausstellung befasst sich sowohl mit Na-
tur- als auch Kulturlandschaften. Die Bilder 
„Am See“, „Abend in den Dünen“ oder „Vor 
dem Frühling“ beschäftigen sich quasi mit 
der unveränderten Natur, während die Arbei-
ten „Sommer in der Toskana“ oder „Spani-
sches weißes Dorf“ die Spannung von Kultur 
und Landschaft reflektieren.
Der Künstler Thomas Krug, der seit dem 
Jahr 1995 in Alpen lebt, wurde im Jahr 1960 

geboren und absolvierte ein Studium der 
Humanmedizin. Seit seiner Jugendzeit be-
schäftigt er sich mit Malerei und Zeichnung. 
Er selbst sagt von sich, dass er nach Tusche- 
und Kohlezeichnungen sowie Aquarellmale-
rei die Acryl- und Ölmalerei für sich als Mittel 
einer vielschichtigen und universellen Ge-
staltungsmöglichkeit entdeckt hat und stellt 
seine Werke ab Montag, den 01.08.2011, der 
Öffentlichkeit im Rathaus vor.

Neue Kunstausstellung im Rathaus
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Personalnachrichten aus dem Rathaus

Verabschiedung von
Herrn Heinz Burmann
Herr Heinz Burmann schied mit Ablauf des 
30.6.2011 wegen Erreichen der Altersgrenze 
aus dem Dienst  zur Gemeinde Alpen aus.
Nach 30 Jahren als Straßenmeister/Leiter 
des Bauhofes der Gemeinde Alpen war 
Herr Burmann ein von allen geschätzter 
Kollege, der seine Aufgaben jederzeit mit 
hoher Zuverlässigkeit und Gewissenhaftig-
keit wahrgenommen hat. In einer kleinen 
Feierstunde, zu der auch die Ehegattin ein-
geladen war, wurde er von Bürgermeister 
Herrn Ahls in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Herr Ahls sprach Herrn 
Burmann für die in den vielen Jahren geleis-
tete Arbeit und treue Pflichterfüllung Dank 
und Anerkennung im Namen des Rates und 
der Verwaltung der Gemeinde Alpen aus. Er 
überreichte ein Geschenk und Blumen und 
wünschte für den neuen Lebensabschnitt 
viel Gesundheit und Lebensfreude. Die 

Fachbereichsleiter Herr Geilmann und  Herr 
Adams sowie der Personalratsvorsitzende 
Herr Weihofen schlossen sich den Dankes-
worten und guten Wünschen an. 

Verabschiedung von
Herrn Horst Hansen
Mit Ablauf des 31.7.2011 ist Herr Horst Han-
sen wegen Erreichen der Altersgrenze aus 
dem Dienst der Gemeinde Alpen ausgeschie-
den. Herr Hansen war seit 21.11.1988 als Ge-
meinde-arbeiter und als Vorarbeiter beim 
Bauhof der Gemeinde Alpen beschäftigt.
Als überall beliebter und verlässlicher Kol-
lege war Herr Hansen bei Vorgesetzen, 
Kollegen und Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Alpen anerkannt und geachtet.
In einer kleinen Feierstunde, zu der auch 
die Ehegattin eingeladen war, wurde er von 
Bürgermeister Herrn Ahls nun in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet.
Herr Ahls sprach Herrn Hansen Dank und 

Anerkennung im Namen des Rates und der 
Verwaltung der Gemeinde Alpen aus.
Er überreichte ein Geschenk und Blumen 
und wünschte für den neuen Lebensab-
schnitt viel Gesundheit und Lebensfreude.

40-jähriges Dienstjubiläum 
von Frau Inge Kösters
Am 1. August 2011 beging Frau Inge Kös-
ters ihr 40-jähriges Dienstjubiläum im öf-
fentlichen Dienst. Frau Kösters begann am 
1.8.1971 zunächst ihre Ausbildung als Ver-

waltungslehrling bei der Gemeinde Alpen. 
Zum 9.1.1973 wurde das Ausbildungsver-
hältnis aufgelöst und Frau Kösters wurde als 
Verwaltungspraktikantin eingestellt.
Nach Abschluss Ihrer Ausbildung und einer 
Tätigkeit in der Gemeindekasse ist Frau Kös-
ters seit dem 1.1.1980 im Sozialamt, heute 

Fachbereich 2, tätig. Für diesen Bereich ist 
sie stellvertretende Fachbereichsleiterin.  
In der Zeit vom 1.5.1990 bis 22.07.1996 war 
Frau Kösters ebenfalls Standesbeamtin im 
Standesamtsbezirk Alpen. Frau Kösters be-
findet sich zurzeit in der Arbeitsphase der 
Altersteilzeit bis zum 30.6.2015 und an-
schließend vom 1.7.2015 bis zum 30.6.2020 
in der Freizeitphase der Altersteilzeit.
In einer kleinen Feierstunde dankte Bürger-
meister Ahls nun Frau Kösters, auch im Na-
men des Rates und der Verwaltung, für die 

geleistete Arbeit und Pflichterfüllung in all 
den Jahren ganz herzlich. Er überreichte eine 
Ehrenurkunde sowie ein kleines Geschenk. 
Der Fachbereichsleiter, Herr Wolter sowie 
Herr Weihofen vom Personalrat schlossen 
sich den Dankesworten an.

Zwangsversteigerungen 
Im Wege der Zwangsvoll stre c kung soll 

am Donnerstag, 11.8.2011, um 10.00 
Uhr, im Saal 20, Amts gericht Rheinberg, 
Rhein str. 67, 47495 Rheinberg das im 
Grundbuch von Veen Blatt 303 eingetragene 
Zweifamilienhaus mit Garagen

Grundbezeichnung: Gemarkung Veen, Flur 
9, Flurstück 330, Gebäude- und Freifläche, 
Dorfstraße 77, groß: 927 qm

versteigert werden.
Laut Wertgutachten handelt es sich um 

ein freistehendes, teilunterkellertes Zwei-
familienhaus mit Garagen, Baujahr ca. 
1947/1984, Wohn-/Nutzfläche: EG ca. 111,35 
qm, OG ca. 117 qm, Grundstücksgröße: 927 
qm.

Der Versteigerungsvermerk ist in das ge-
nannte Grundbuch am 26.2.2007 eingetra-
gen worden. Der Verkehrswert wurde gemäß 
§ 74a Abs. 5 ZVG auf 205.000 EUR festgesetzt.

Im Versteigerungstermin am 26.5.2011 ist 
der Zuschlag versagt worden, weil das ab-
gegebene Meistgebot die Hälfte des Grund-
stückswertes nicht erreicht hat. Die Wertmin-
destgrenzen (5/10- und 7/10-Grenze) gelten 
daher nicht mehr.

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch 
nicht vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Verstei gerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte dieses Recht spä-
testens im Termin vor der Auf forderung zur 
Abgabe von Geboten anmelden Er muss das 

Recht glaubhaft machen, wenn der Gläubi-
ger widerspricht. Das Recht wird sonst bei 
der Feststellung des geringsten Gebots nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungser löses dem Anspruch des 
Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt. Soweit die Anmeldung oder die er-
forderliche Glaubhaftmachung eines Rechts 
unterbleibt oder erst nach dem Verteilungs-
termin erfolgt, bleibt der Anspruch aus die-
sem Recht gänzlich unberücksichtigt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor 
dem Termin eine genaue Berechnung des An-
spruchs, getrennt nach Hauptbeleg, Zinsen 
und Kosten der Kündigung und der die Befrie-
digung aus dem Verstei gerungs gegenstand 

bezweckenden Rechts ver folgung, einzu-
reichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärung 
auch zur Niederschrift der Geschäfts stelle 
abgeben. Wer ein Recht hat, das der Ver-
steigerung des Versteigerungsgegen standes 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zu-
behörs entgegensteht, wird aufgefordert, die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des 
Verfahrens zu bewirken, bevor das Gericht 
den Zuschlag erteilt. Ge schieht dies nicht, 
tritt für das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegen standes.

Rheinberg, 31.5.2011
Burike, Rechtspflegerin

V.l.:  Bürgermeister Thomas Ahls, Heinz Burmann und Gattin.

V.l.:  Frau Hansen, Horst Hansen und Bürgermeister Thomas Ahls.
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - im Sitzungssaal des 
Rathauses,  Rathausstr. 5
www.cdu-alpen.de, außerhalb der Frak-
tionssitzungen, Tel.: 02802/6383
(Fraktionsvorsitzender, Die Schraag 39, 
Alpen) 
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion
Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 Alpen, Tel.: 
02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch vor der in der darauf fol-
genden Woche stattfind. Rat- oder Aus-
schusssitzung, 19 Uhr, Rathausstr.5, Bespre-
chungsraum Nr. 303, Tel. 02802/912-715; 
Geschäftsstelle: Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel.: 02802/96904; Fraktionsvorsitzender, 
Gindericher Str. 32, Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr, Rathausstr. 5, 
Besprechungsraum Nr. 221, Tel.: 02802/912-
700; außerhalb der Fraktionssitzungen Tel.: 
02802/80427; (Fraktionsvorsitzender, Am 
Feldrain 1 a, Alpen); Geschäftsstelle von 
Bündnis 90/Die Grünen: Rheinberger Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/97457546

Rathausstraße 5
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon: 02802 / 912-0, Fax: 02802 / 912-912

Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de
Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
oder E-Mail: nancy.moeller@alpen.de

Erreichbarkeit  des  Jobcenters 
Kreis Wesel im Rathaus der Ge-
meinde Alpen 

Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr , sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Mirka Grootz 
Zimmer 111, Buchstabe A - J
E-Mail:  mirka.grootz@jobcenter-ge.de
Frau Katrin Attig 
0281/9620-752 
Zimmer 111, Buchstabe K - Z 
E-Mail: katrin.attig@ jobcenter-ge.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 Zimmer 112
0281/9620-754; Dienstags und Donnerstags 
9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: marion.billen@jobcenter-ge.de
Fax: 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde  über  die  Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder  über  die  Polizei  Tel.: 
02801/7142-2422
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung,  Soziales,  Schulen,  Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en,  Planen,  Umwelt,  Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der  Kranken-  und  Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet  tagsüber  und 
nachts  über  die  Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-

fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 5, Zimmer110 in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr.
DEUTSCHES ROTES KREUZ - 
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle  des  Land-
schaftsverbandes  Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen 
Notdienstbezirke neu aufgeteilt worden. 
Dabei ergaben sich folgende Änderungen: 
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen Arzt-
praxen, sondern zentral in der not-
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet.

Die Sprechstunden werden dort wie ge-
wohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 

Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.
Rund um die Uhr dienstbereit 

Rund um die Uhr dienstbereit - auch an den 
bevorstehenden Feiertagen 
Neu: „App“ für iPhone und iPod touch nennt 
nächste Notdienst-Apotheke 
Krankheiten und Schmerzen kennen be-
kanntlich keine Öffnungszeiten. Damit im 
Notfall jederzeit das helfende Medikament 

verfügbar ist, gibt es den Apotheken-Not-
dienst. Jede Apotheke ist für 24 Stunden 
dienstbereit. Für den Bereich Alpen, Kamp-
Lintfort und Rheinberg, für den dieser nach-
folgende Notdienstkalender gilt,  beginnt 
dieser Notdienst jeweils um 8.30 Uhr.
Die Nacht- und Notdienstbereitschaft in 
deutschen Apotheken gilt international als 
beispielhaft, insbesondere für Familien ist 
der Apothekennotdienst wichtig, denn bei 
jedem dritten Besuch werden Arzneimittel 
für Kinder besorgt. 
Welche Apotheken wann für den Nacht- 
und Notdienst zuständig sind, kann man 
verschiedenen Quellen entnehmen. Dazu 
gehören die Lokalzeitungen, Aushänge in 
den Schaufenstern oder den Türen der Apo-
theken.
Zudem ist die nächst gelegene Notdienst-
Apotheke auch per Handy unter der bundes-
weit einheitlichen Rufnummer 22 8 33 ab-
rufbar. Das funktioniert bequem mit einem 
Anruf oder einer Text-SMS. Besitzer eines 
deutschen iPhones und iPod touch können 
seit einigen Monaten mit einem speziell ent-
wickelten „App“ die nächst gelegene not-
diensthabende Apotheke per Klick abrufen.
Vom Festnetz aus muss die kostenfreie Tele-
fonnummer 0800 00 22 8 33 gewählt wer-
den. Auch per mobilem Internet funktioniert 
der Abruf. Einfach www.22833.mobi in den 
Internetbrowser des Handys eingeben. 
Weitere Anlaufstellen für die Apotheken- 
beziehungsweise Notdienstsuche sind die 
Internetseiten der Apothekerkammer und 
des Apothekerverbandes Nordrhein e.V. 
unter www.aknr.de sowie www.av-nr.de.
 Für weitere Auskünfte steht auch zur Ver-
fügung:
 Apotheker Thomas Kretzer
Telefon: 02802-2170
05.08.2011
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
6.8.2011
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
07.08.2011
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
08.08.2011
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
09.08.2011
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
10.08.2011
Römer-Apotheke, Römerstraße 16-18, 
Rheinberg, Tel.: 02843/6116
11.08.2011
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
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Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
12.08.2011
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
13.08.2011
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
14.08.2011
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
15.08.2011
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
16.08.2011
Apotheke 35, Bahnhofstraße 38a, Rhein-
berg, Tel.: 02843/904840
17.08.2011
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
18.08.2011
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
19.08.2011
Löwen-Apotheke,  Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
20.08.2011
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
21.08.2011
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
Achtung: Weitere Apothekennotdienste 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse

in der Zeit vom
05.08.2011 - 19.08.2011

05.08.2011
17.00 Uhr   7. Veener Radnacht, Veranstalter: 
SV Borussia Veen, Abteilung Radgruppe“
12.08.2011
20.00 Uhr, Nacht des Schlagers im Festzelt, 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Drüpt
13.08.2011
15.30 Uhr Kirmeseröffnung auf der Fest-
wiese, Veranstalter: Bürgerschützenverein 
Drüpt
13./14.08.2011
Bundessiegerprüfung RW, Veranstalter: Ver-
ein für Deutsche Schäferhunde Ortsgruppe 
Veen
14.08.2011
17.00 Uhr, Preis- und Königsschießen, Ver-
anstalter: Bürgerschützenverein Drüpt 
Vorankündigung:
20.08.2011
18.00 Uhr, Umzug durchs Dorf anschl. Krö-
nungsball im Festzelt, Veranstalter: Bürger-
schützenverein Drüpt
21.08.2011

14.00 Uhr, Preis- und Königsschießen auf der 
Schützenwiese, Veranstalter: St. Nikolaus-
Schützenbruderschaft Veen-Winnenthal

für die Zeit vom
05.08.2011 - 19.08.2011

KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. ULRICH ALPEN
Freitag, 05.08.
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 06.08.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 07.08.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
Dienstag, 09.08.
10.00 Uhr  Hl. Messe im Marienstift (Speise-

saal)
Samstag, 13.08.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 14.08.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt
Dienstag, 16.08.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. VINZENZ BÖNNINGHARDT 
Sonntag, 07.08.
 9.30 Uhr  Hochamt
Samstag, 13.08.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. NIKOLAUS VEEN
Freitag, 05.08.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 06.08.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 07.08.
10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
Dienstag, 09.08.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 12.08.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 14.08.
 9.30 Uhr Hochamt
Dienstag, 16.08.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Freitag, 19.08.
 9.00 Uhr Rosenkranzgebet
Vorankündigung:
Samstag, 20.08.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 21.08.
14.00 Uhr  Andacht der St. Nikolaus-Bruder-

schaft
KATH. KIRCHENGEMEINDE
ST. WALBURGIS MENZELEN
Freitags
 9.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 06.08.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 07.08.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 13.08.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 14.08.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EV. KIRCHENGEMEINDE ALPEN

Sonntag, 07.08.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. 

Dr. Becks  
Sonntag, 14.08.
10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. i. R. Höhmann  
Herzliche Einladung zum Sonntagscafe im 
Anschluss an den Gottesdienst!
In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt.
Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
eine erholsame Ferienzeit unter Gottes Se-
gen!
EV. KIRCHENGEMEINDE
BÖNNINGHARDT
Sonntag, 07.08.
 9.30 Uhr Pfr.‘in Elke Langer 
Sonntag, 14.08.
 9.30 Uhr Pfr. Peter Muthmann 
NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE ALPEN
Sonntag, 07.08.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10.08.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.08.
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 17.08.
19.30 Uhr Gottesdienst

Die öffentliche Bücherei befindet sich seit 
April 2011 im Erdgeschoß des alten Rat-
hauses, Rathausstraße 5. Die Öffnungszei-
ten der öffentlichen Bücherei sind künftig: 
Montags: 15 Uhr bis 18 Uhr, Dienstags und 
Donnerstags: 15 Uhr bis 17 Uhr; Freitags : 
10 Uhr bis 12 Uhr  sowie 15 Uhr bis 17 Uhr. 
Die Bücherei ist telefonisch unter (02802) 
807062 erreichbar.

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten: Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr

Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 

verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Hier ist sie - die Aufgabe im Ehren amt:
Unterstützen Sie den Bürgerbus-Verein Alpen 
durch eine ehrenamtliche Tätigkeit als Fahrer/
Fahrerin. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Ansprechpartner bei der Gemeinde Alpen:
Herr van Gelder Tel. 02802/912-210
(P.S. Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht 
zu kurz).

Wirtschaftsförderung
Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 

der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen. 
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Fakto-
ren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) als auch 
für die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen bezie-
hen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe.  Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur 
die unternehmerische Wirtschaft, sondern 
auch Behörden, Verbände und Einrichtun-
gen ohne Erwerbscharakter. Für Fragen 
und Anregungen zur gemeindlichen Wirt-
schaftsförderung stehen Ihnen folgende 
Ansprechpartner im Rathaus der Gemeinde-
verwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102; E-Mail: thomas.

ahls@alpen.de. Thomas  Janßen, 
Telefon: 02802/912-125; E-Mail: thomas.
janssen@alpen.de.

Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„EntwicklungsAgentur Wirtschaft (EAW)“ 
, ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen 
die EAW im RWE-Gebäude, Reeser Land-
straße 41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-
3908, Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@
kreiswesel.de, Homepage: www.eaw-
kreiswesel.de. FREE-Niederrein – Flächen 
– Recherche – System für Ladenlokale. 
FREE-Niederrhein  ist eine Gemeinschafts-
initiative der Niederrheinischen IHK Duis-
burg-Wesel-Kleve und der Wirtschaftsför-

derungs- und Stadtmarketinggesellschaften 
von insgesamt 17 Städten und Gemeinden 
des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienst-
leistungen kostenlos eingestellt werden 
können. Neben Informationen zum Objekt 
(inklusive Detailkarte und Foto) bietet FREE-
Niederrhein auch detaillierte Informationen 
zur Analyse der Marktsituation. So stehen 
den Interessenten gemeindebezogen alle 
für die Standortentscheidung benötigten 
Informationen komprimiert zur Verfügung, 
unter anderem Stadtportraits, allgemeine 
Strukturdaten, Kaufkraft- und Umsatzkenn-
ziffern und der aktuelle Mietpreisspiegel. 
Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein.de sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und 
Kooperationspartner verfügbar.  Gleiches 
gilt für die gewerblichen Immobilienbörse 
„ruhrsite“.  In dieser Immobilienbörse ha-
ben Unternehmen, Investoren und Kommu-
nen die Möglichkeit, nach Standorten für ihr 
Vorhaben zu recherchieren sowie Angebote 
oder Gesuche einzustellen. Die Datenbank 
enthält neben gewerblichen Bauflächen, 
Büroimmobilien und Ladenlokalen auch 
Lagerhallen und Werkstätten sowie jede Art 
von Gewerbeimmobilien. Ergänzend dazu 
liefert „ruhrsite“ Basisdaten über Ein-
wohnerzahlen, sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte, Berufsgruppen, Arbeitslosen-
quoten, Steuerhebesätze und wirtschaft-
liche Kennzahlen. Näher Informationen 
finden Sie unter www.ruhrsite.de. Beim 
Einstellen gewerblicher Immobilien in die-
se und in die Datenbank FREE-Niederrhein 
ist Ihnen die Wirtschaftsförderung der Ge-
meindeverwaltung Alpen jederzeit gerne 
und unbürokratisch behilflich. 

Die „Öffentliche Bücherei“ Alpen weist 
darauf hin, dass die Bücherei während  
der Sommerferien  zu den gewohnten 
Öffnungszeiten geöffnet ist.

Die Öffnungszeiten  der Bücherei sind 
Montag 15.00 Uhr bis 18.00  Uhr
Dienstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Das Team der Bücherei freut sich auf 
die Leserinnen und Leser, die in den  Fe-
rien oder im Urlaub  ein spannendes Buch 
aus der Bücherei  lesen  wollen. Ebenfalls 
möchte die Bücherei die Leserinnen und 
Leser , die bisher schon einen Leseaus-
weis hatten, bitten, sich während der 
Öffnungszeiten ihren neuen Leseausweis  
abzuholen.

Öffentliche Bücherei Alpen in 
den Sommerferien geöffnet

www.alpen.de

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen; Ge-
schäftsführung: Tel. (02802) 912210 oder 
947122 (während der Öffnungszeiten). Fax. 
(02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.van-
gelder@alpen.de; www.hausderveenerge-
schichte.de. Öffnungszeiten: sonntags von 
10.30 Uhr bis 12.30 Uhr und nach telefoni-
scher Anmeldung (02802) 2604 oder 4403.
In loser Folge werden hiermit die einzelnen 
Objekte einer größeren Öffentlichkeit vor-
gestellt.

Haus der Veener Geschichte

Objekt: Vortragelaterne / Versehgang-Lampe; Material: Messing, Glas; Datierung: um 1900.

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

Bürgerbusverein Alpen e.V.
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Einige Jahre ist es bereits her, seit die 
durch den Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) ins Leben gerufenen Koordinierungs-, 
Kontakt- und Beratungsstellen (kurz KoKo-
Be) ihre Tätigkeit rheinlandweit aufgenom-
men haben. Bei KoKoBe handelt es sich um 
ein Beratungsangebot für Menschen mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung, de-
ren Angehörige und Betreuer, natürlich aber 
auch für alle Interessierten sowie Dienste 
rund um die Behindertenhilfe. Sie arbeiten 
trägerunabhängig, neutral und kostenfrei 
und sehen es als ihre Aufgabe, den Ratsu-
chenden objektiv durch den „Angebots- und 
Paragraphendschungel“ zu begleiten.

Allein das Alltagsleben ist für Menschen 
mit einer Behinderung nicht immer leicht 
zu bewältigen, in allen Bereichen – sei es 
Wohnen, Arbeit oder die Freizeitgestaltung 
- stoßen sie auf Fragen und Hindernisse.

Unüberwindbar scheint dann eine lang-
fristige Planung für Angehörige und Betrof-
fene hinsichtlich des weiteren Lebensweges.

„Wie kann ich Wünsche umsetze?“
„Wo fange ich an?“
Wichtig ist, gemeinsam mit dem Men-

schen mit Behinderung und nicht für ihn 
Lösungen zu finden. Hier setzt die Arbeit der 
KoKoBe an. Gemeinsam mit den Ratsuchen-
den sollen individuelle Lösungen gefunden, 

sowie bei deren Umsetzung unterstützt und 
begleitet werden.Dabei greift sie auf ein 
Netzwerk zurück, um an die richtigen Stel-
len weiterzuvermitteln zu können und stellt 
Kontakte her, wie z.B. zu Behörden, Ärzten, 
Bildungseinrichtungen. Im Kreis Wesel gibt 
es fünf KoKoBe Standorte, um möglichst 
für alle Betroffenen und Interessierte gut 
erreichbar zu sein. In Alpen befindet sich 
das KoKoBe Büro in der Haagstraße 7a, 
Ansprechpartnerin ist Frau Lenz unter der 
Telefonnummer 02802/ 947545. Da es sich 
bei KoKoBe aber um ein niedrigschwelliges 
und flexibles Beratungsangebot handelt, 
erfolgen die Beratungen mit individuellen 
Terminvereinbarungen auch in Form von 
Hausbesuchen. Hier wird nun ein weiterer 
Baustein gesetzt. Die KoKoBe Alpen bie-
tet in der Regel an jedem 2. Donners-
tag im Monat von 14-16 Uhr im Rathaus 
in Alpen in Zimmer Nr. 221, 1. Etage,  
Sprechzeiten an. Der nächste Termin ist 
am 11.08.2011. Die Gemeindeverwaltung 
ist Dreh- und Angelpunkt des regionalen 
Lebens, hier laufen viele Fäden zusammen. 
Durch die Einrichtung von Sprechzeiten soll 
das Angebot der KoKoBe weiter ins Gemein-
wesen integriert werden.Einrichtung von 
Sprechzeiten soll das Angebot der KoKoBe 
weiter ins Gemeinwesen integriert werden.

KoKoBe – Koordinierung-, Kontakt- 
und Beratungsangebote für
Menschen mit geistiger Behinderung

Rentenberatungen
und Sprechstunden

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-
Weg 10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde 
jeden Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine 
telefonisch vereinbaren. 

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung Bund-Versicherte 
und alle übrigen Interessenten im Rat-
haus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Renten-

versicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-
Ost), durchgeführt. Die Termine für Au-
gust, jeweils von 14-18 Uhr: 9.8.2011, 
23.8.2011. Telefonisch können Sie mich 
erreichen: Montags bis Freitags zwischen 19 
und 20 Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 
ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben. 

Bewerbungsfrist für die nächste Ju-
rysitzung endet am 15. August 2011.

Im Rahmen des GELSENWASSER-Genera-
tionenprojekts sind seit dem Start im Jahr 
2008 bereits über 1.243.200 Euro für 531 
Aktionen bewilligt worden. In der nächsten 
Jurysitzung am 1. September 2011 werden 
weitere Förderungen vergeben: Die Be-
werbungsfrist hierfür endet  am 15. August 
2011. Unterstützt werden Engagements, 
die das Miteinander der Generationen 
nachhaltig fördern und einen dauerhaften 
Nutzen für die jeweiligen Kommunen im 
Versorgungsgebiet bieten. Pro Jahr stellen 
die Unternehmen des GELSENWASSER-Kon-
zerns, zu denen auch die NGW GmbH gehört, 
von 2008 bis 2011 jeweils 500.000 Euro für 
diesen Zweck zur Verfügung.

Förderberechtigt sind Vereine, Initiativen 
und kommunale Einrichtungen aus insge-
samt 69 Kommunen im Versorgungsgebiet 
des GELSENWASSER-Konzerns in Nordrhein-
Westfalen und Niedersachsen. Anträge kön-
nen jederzeit über die Webseite unter www.

gelsenwasser-generationenprojekt.de ein-
gereicht werden. 

Im NGW-Versorgungsgebiet sind im Sep-
tember insgesamt noch max. 32 Förderun-
gen in folgenden Kommunen möglich:

Alpen (3), Hamminkeln (2), Isselburg (1), 
Issum (3), Kevelaer (2), Linnich (2), Rhein-
berg (3), Rheurdt (2), Schermbeck (3), Sons-
beck (2), Straelen (3), Uedem (2), Voerde (2), 
Weeze (2).

Duisburg, 21. Juli 2011
NGW GmbH

Pressemitteilung

Noch 326.000 Euro in diesem Jahr für 
Generationenprojekte zu vergeben
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Sparkassen-Finanzgruppe

Nehmen Sie sich Zeit für die 
schönen Seiten des Niederrheins.
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Wer mit offenen Augen durchs Leben geht, entdeckt mehr von der Welt: malerische Landschaften, unberührte 
Natur, herrliche Aus blicke – aber auch die besten  Aussichten für neue finanzielle Ziele. Ob interessante Spar-
ideen, chancenreiche  Geldanlagen oder individuelle Vorsorge:  Unsere weitsichtigen Empfehlungen  erschließen 
Ihnen neue Horizonte! Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Foto: Christian Behrens
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